
Kundgebung für Demokratie am 27.04.2024 auf dem Marktplatz in Gehrden 

Rede von Barbara Mussack, Initiative für Demokratie Gehrden 

Es gilt das gesprochene Wort 

Auch von meiner Seite ein herzliches Willkommen. Es ist ein schöner Anblick, Sie alle hier zu 

sehen. 

Mein Name ist Barbara Mussack. und ich bin erst vor einigen Monaten zur Initiative 

gestoßen. Den Anfang haben vor einem Jahr andere gemacht, drei Frauen und zwar Gisela 

Wicke, die Sie gerade schon gehört haben, Asmina BenBrahim und Christine Klenner-Pahlke. 

Danke dafür! 

Heute sind wir mehr als 30 Aktive und zwar Bürgerinnen und Bürger aus Gehrden und 

Umgebung, die besorgt sind und unsere Demokratie in Gefahr sehen.   

Wir halten die Demokratie für die beste Staatsform, die es gibt – und setzen uns aktiv dafür 

ein, sie zu erhalten und zu stärken. Demokratie ist nicht nur eine Staatsform, die abstrakt 

über allem schwebt. Sie ist eine Lebensform, die Basis unseres alltäglichen Lebens. 

-  Wir können uns frei bewegen, wohnen, wo wir wollen, religiös sein oder nicht, allein 

oder mit anderen leben, unsere Meinung äußern. Das ist Freiheit.  

- Wir bestimmen als Gemeinschaft über die Regierung und können dabei zwischen 

verschiedenen Parteien wählen – und uns jedes Mal neu entscheiden. Das sind freie 

Wahlen. 

- Wir können uns auf die Unabhängigkeit der Gerichte verlassen – und ihre Urteile im 

Zweifel überprüfen lassen. Das ist Rechtsstaatlichkeit. 

- Wir können darauf vertrauen, dass Staat und Gesellschaft Unterstützung leisten, 

wenn wir Hilfe brauchen. Das ist Solidarität. 

Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität sind grundlegende Werte, die uns selbstverständlich 

erscheinen mögen. Das sind sie aber nicht. Sie sind verletzlich, vor allem, wenn sie 

zunehmend in Frage gestellt und bedroht werden.  

Dem stellen wir uns entgegen! Wer mit undemokratischen Mitteln arbeitet, kann kein 

Demokrat sein. Hass und Hetze sind keine Lösung. Und Lügen sind keine Argumente. Das ist 

unser Standpunkt. 

Die Kundgebung heute beweist, dass es vielen Menschen so geht wie uns. Das macht uns 

Mut. 

Doch bei der heutigen Kundgebung soll es nicht bleiben.  

Wir laden jede und jeden ein, mit uns gemeinsam das demokratische Miteinander in 

Gehrden zu gestalten und zu verteidigen, wo es gefährdet ist. Melden Sie sich bei uns. Wir 

haben Listen am Infotisch hier vorne ausgelegt, in die Sie sich eintragen können. Unser 

nächstes Treffen findet am 24. Mai im Mehrgenerationen-Treff in Gehrden statt. 



Sprechen Sie auch mit Ihren Freundinnen und Freunden, in der Nachbarschaft, im 

Kollegenkreis, in Ihren Vereinen, Ihrer Kirche, in Schulen und überall dort, wo Sie mit 

anderen zusammenkommen. Zeigen wir gemeinsam Zivilcourage! 

Wir möchten Sie auch ermutigen am 9. Juni ihre Stimme bei der Europawahl für 

demokratische Parteien abzugeben. Denn wer nicht wählt, nimmt in Kauf, dass zwangsläufig 

extremistische Parteien profitieren. 

Zu uns gekommen sind heute eine Reihe von Rednerinnen und Rednern.  

Wir haben für die Kundgebung Unterstützung von der Stadt Gehrden und den Ratsfraktionen 

bekommen. Und freuen uns besonders, dass Bürgermeister Malte Losert heute dabei ist und 

zu uns spricht. Herr Bürgermeister, Sie haben das Wort. 

 


